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6 | PERMAKULTUR LEICHT GEMACHT

Die Permakultur wurde erstmals in den 
1970er-Jahren beschrieben. Es handelt 
sich dabei um eine nachhaltige Anbaume-
thode, bei der versucht wird, Ökosysteme 
zu erschaffen, die selbsterhaltend sind. 
Das Konzept geht zurück auf zwei Austra-
lier: den Wissenschaft ler Bill Mollison und 
David Holmgren, einen Umweltdesigner, 
der seine Arbeit der Entwicklung ökologi-
scher Gestaltungsprinzipien gewidmet hat. 
Ihre bittere Erkenntnis war, dass die Zukunft  
der Menschheit durch eine Erschöpfung der 
meisten natürlichen Ressourcen bedroht ist.
Sie reagierten somit mit ihrem Konzept der 
Permakultur auf den Raubbau an allen Roh-
stoff quellen und auf die Belastungen und 
Gefahren, welche mit der sogenannten 

WAS IST 
PERMAKULTUR?

»konventionellen Landwirtschaft « durch den 
Einsatz von Kunstdünger und Pestiziden ein-
hergehen, wie die Gefährdung der Gesund-
heit der Verbraucher bei gleichzeitig immer 
geringeren Erträgen.

Bei dieser Anbauweise geht es um 
gesunde, rentable und nachhaltige 
Anbaumethoden – für Landwirte 
ebenso wie für Hobbygärtner. Der 
englische Begriff  »permanent cul-
ture« bedeutet »dauerhaft  fortbeste-
hende Landwirtschaft «. 
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WAS IST PERMAKULTUR?  | 7

INSPIRATION AUS DER NATUR, LEBEN
IM EINKLANG MIT DER NATUR 

Permakultur ist die Gestaltung, Schaff ung und 
Erhaltung nachhaltiger Ökosysteme nach dem 
Vorbild der Natur. Sie befasst sich mit der Land-
wirtschaft , aber auch mit dem menschlichen 
Lebensraum und mit unseren sozialen Beziehun-
gen. Somit ist sie Teil einer Lebensphilosophie. 
Wenn sich der Permakultur-Gärtner an der 
Natur orientiert, dann sollte er sie aber auch 
durch Einsatz gärtnerischer Praktiken unter-
stützen, welche die Natur respektieren. 
Auch die Nutzung sanft er, sauberer und 
erneuerbarer Energiequellen – im Gegensatz 
zu Kernenergie und fossilen Brennstoff en – 
ist Teil des Permakulturkonzepts. Eine opti-
male Wasserbewirtschaft ung, die Förderung 
der Anwesenheit von Tieren – einschließlich 
wertvoller Hilfsinsekten und Bestäuber – 
und die Begrenzung von Verschwendung 
und Abfall gehören ebenfalls dazu.

DIE 12 GESTALTUNGSGRUNDSÄTZE

1 Beobachte und handle.
2 Sammle und speichere Energie.
3 Erwirtschaft e einen Ertrag.
4  Wende Selbstregulierung an und 

lerne aus dem Feedback.
5  Nutze erneuerbare Ressourcen.
6 Produziere keinen Abfall.
7 Gestalte erst Muster, dann Details.
8 Integrieren statt abgrenzen.
9 Setze auf kleine, langsame Lösungen.
10 Nutze und schätze die Vielfalt.
11  Nutze Randzonen und schätze, was 

unbedeutend erscheint.
12 Reagiere kreativ auf Veränderung.

DIE 3 ETHISCHEN 
GRUNDGEDANKEN

1 »Earthcare«: Sorge für die Erde.
2 »Peoplecare«: Sorge für die Menschen.
3  »Fairshares«: Achte auf eine gerechte 

Verteilung der Ressourcen und die 
Umverteilung der Überschüsse.
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8 | PERMAKULTUR LEICHT GEMACHT

das ist wichtig festzuhalten – ermöglicht 
der Bio-Gemüsegarten auf dem Balkon der 
Familie, die volle Kontrolle über die Qualität 
der angebauten und verzehrten Produkte 
zurückzugewinnen. Neben dem Beitrag zur 
Selbstversorgung und den realen fi nanziel-
len Einsparungen ist dies wahrscheinlich 
einer der größten Vorteile.

VOM GARTEN ZUM BALKON

Der Anbau von Gemüse und Kleinobst in 
Töpfen oder Blumenkästen bringt natür-
lich immer weniger Ertrag als der Anbau in 
einem »Freiland-Gemüsegarten«. Und den-
noch: Bei richtiger Gestaltung und Nutzung 
kann selbst der kleinste Balkon einen guten 
Teil des Familienbedarfs an Obst, Gemüse 
und Kräutern decken. Darüber hinaus – und 
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PERMAKULTUR AUF DEM BALKON | 9

ohne eigenes Terrain anzugehen, aber es 
ist nicht unmöglich. Tatsächlich ist es sogar 
sehr lohnend und aufregend! Das Wichtigste 
ist, bestimmte Regeln und Vorsichtsmaß-
nahmen zu beachten, aber auch keine Angst 
vor Fehlern oder Misserfolgen zu haben, die 
am Anfang fast unvermeidlich sind.

Um es ganz klar zu sagen: Nur weil die 
Erdbeerpfl anze in diesem Jahr keine Früchte 
getragen hat, bedeutet das nicht, dass es 
niemals funktionieren wird. Das Wichtigste 
ist, sich nicht entmutigen zu lassen, nicht 
aufzugeben, aus seinen Fehlern zu lernen, 
wieder von vorn anzufangen. Und vor allem 
genießen Sie es, mit den Händen in der 
Erde zu graben und Ihr Gemüse gesund, 
schmackhaft  und frisch zu ernten!

Sie müssen kein Grundbesitzer sein und 
können doch Ihr eigenes Bio-Obst und 
-Gemüse in Permakultur anbauen. Ein ein-
facher Balkon reicht aus. Die Permakultur 
erfordert weniger Arbeit als andere, konven-
tionellere Anbauformen, weniger Pfl ege und 
Unterhalt. Das funktioniert, solange man die 
Einschränkungen der Umgebung akzeptiert 
und seine Entscheidungen und Vorgehens-
weisen nach und nach an die Gegebenhei-
ten anpasst.

FEHLER UND MISSERFOLGE
AKZEPTIEREN 
Gewiss ist es für einen Gartenanfänger nicht 
immer einfach, das Abenteuer Bio-Garten 

PERMAKULTUR AUF DEM BALKON: 
nachhaltiger Anbau in Töpfen und Pflanzgefäßen 
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